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Gefängnisse der Schweiz

Ein Bildbeitrag

Daniel Fink (Text), Peter Schulthess (Fotos)

Die Entwicklungstrends von Gefängnisbau und -architektur in der Schweiz, die

sich über die Zeit von 1800 bis heute erstrecken, sind wenig dokumentiert und

erforscht. In der Einleitung zum Bildbeitrag Gefängnisse der Schweiz sollen

einige Gebäude und Anlagen, welche die Entwicklung exemplarisch darstellen,

fotografisch kurz zeitlich in einem grösseren Rahmen situiert werden.

Mit der Verabschiedung des 7/e/verisc/zen Ee/«/i'cAe« Ge.vetzhwc/ze.v im April
1799 kommt ein Prozess in Gang, der zum Bau neuer, spezieller Einrichtungen
für den Vollzug der nun vorherrschend ausgesprochenen Freiheitsstrafen führt.
Neben den um 1800 bestehenden sieben Arbeits- und Zuchthäusern (Zürich, Bern,

Luzern, Basel-Stadt, Freiburg, Solothurn, Aargau) werden erste strahlenförmige,
mit Einzelzellen eingerichtete Anstalten gebaut, so in Genf (1825), in der Waadt

(1826), St. Gallen (1839), oder kasernenartige, zellenbestückte Anstalten wie in

Neuenburg (1828) und Bern (1836). Auch Zürich baut das Oetenbachkloster 1834

mit einem Zellentrakt für den Strafvollzug aus. Gleichzeitig wird ein engmaschi-

ges Netz von kleineren Bezirks- und Kantonsgefängnissen, meist in Schlössern,

Burgen, Rats- und Kornhäusern, eingerichtet, die dank der einen oder andern

Renovation und baulichen Modernisierung oft über 150 Jahre in Betrieb bleiben.

Nach 1850 folgt eine zweite Bauwelle mehrflügeliger, strahlenförmig ausgelegter

Vollzugsanstalten, oft mit Einzelleneinrichtungen wie in Luzern (1862), Aar-

gau (1864), Basel-Stadt (1864), Neuenburg (1870), Tessin (1873) und Basel-

Landschaft (1890). Abgeschlossen wird diese Etappe durch die Eröffnung der

kantonalen Strafanstalt Regensdorf (Zürich, 1901).
Der Vorstellung der französischen und englischen Sträflingskolonien folgend wird
nach 1877 in der Romandie die erste landwirtschaftliche Strafkolonie (co/om'e

/ze«zfe«rzaz>e) bei Payerne (VD) eingerichtet. Im gleichen Jahr wird eine weitere

Kolonie in der Plaine de l'Orbe (Les Prés-Neufs, Bochuz, VD, 1877) eröffnet.

Kurz darauf entstehen solche auch in der deutschen Schweiz: im Seeland (St. Jo-

hannsen, BE, 1883; Witzwil, BE, 1896; Bellechasse, FR, 1900), in Luzem (Sedel,

1884), in Solothurn (Deitingen, 1886), im Domleschg (Realta, GR, 1900), im
Rheintal (Saxerriet, SG, 1920).
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Abb. 1: Pràowpémtenft'aire de Genève, 7825-/862. Die erste DmricAtwng tier ScAweiz, die
awsscAA'essA'cA rfem Vb/ZzMg von Fre/Aedsstra/ew diente. Zwei/ZügeÄg angelegt «nd mit einem

arfminwirafiven VbrAatt verseAen, Aonnte sie 56 Insassen in Finzeize/Zen an/heAmen. Karz
nacA der FröjZ/nttng wnrde ein AesteAender 7nr/nyiir die Finsperrnng von /ngendZicAen in
die Anlage einAezogen. An/ds.y/icA des AAAans der 5/adfmaner 7864 aAgeArocAen, woAei
die Insassen nacA LenzAnrg verlegt warden. SticA. fCenire d'iconograpAie genevoise)

Die lange Zeit aufgeschobene Verabschiedung des Strafgesetzbuches (Vorentwurf
1893, Entscheid 1937, in Kraftsetzung 1942) führt in vielen Kantonen zu einer

Wartehaltung im Vollzugsbereich, während die Untersuchungsgefängnisse in
einzelnen Kantonen stark ausgebaut, so zum Beispiel in Basel-Stadt (Lohnhof
1897), oder neu gebaut werden, so zum Beispiel in Bern (Bezirksgefängnis Bern,
1903) oder in Zürich (Bezirksgefängnis Zürich, 1916).
Eine jüngere Etappe der Modernisierung von Vollzugsanstalten kann erst wieder
ab 1970 ausgemacht werden, so im Tessin (La Stampa, 1968), in Zug (Bostadel,
1976) oder in Zürich (Pöschwies, 1994). Die Kritik des Comité européen pour
la prévention de la torture (CPT) an den schweizerischen (Kantonal-, Zentral-,
Bezirks- oder Untersuchungs-)Gefängnissen im Jahr 1994 führt zur Schliessung

vieler, der Schweiz unwürdigen Einrichtungen und zur späten Modernisierung
132 dieses Bereichs des Freiheitsentzugs.
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Abb. 2: Pewitena'er canfowaZ de SefA«^, ZiS2<5-.Z929. Das erste WaadtZander ZacAtAaws

_/»r de» VbZZzwg vo« FreZAeZtsstra/en. GroiiawgeZegfe AnZage rat zweZ FZügeZn, die _/'e

3d WoAwzeZZen »nd ArAeZfspZdfze ewzAZeZfen. /m/wsawter MZtteZAa« aZs VferwaZtangstraAf.
t/m 7880 t/mwa»d/wng der Arbeite- Zn WoAwzeZZera (FapazZ/äf 790 /»sasse»). DZe AwZage

wZrd 7929 nacA der FrojZj'ntmg des »e«e» 7/aMptgeAdwdes der CoZo»Ze pe«Zfe»fZaZre in
OrAe gescAZossen «»d 7933 »AgeArocAe». (AFwe'e de Z'FZysee, Lawiannej

Absoluten Sicherheitsforderungen folgend werden in jüngster Zeit Einrichtungen
hochgerüstet, mit Sicherheitstrakten erweitert, Umfassungsmauern verstärkt und
vielerorts forensische Abteilungen eingerichtet. Verfügte die Schweiz während
120 Jahren über eine stabile Anzahl Haftplätze (1890: 6683; 2010: 6680), gibt
es Anzeichen dafür, dass in naher Zukunft ein weiterer Ausbau des schweize-

rischen Freiheitsentzugs stattfinden könnte - dies obwohl Freiheitsentzug und

Freiheitsstrafe immer wieder in unverhältnismässigem Umfang angeordnet oder

ausgesprochen wurden und der Beweis ihrer Effizienz bis heute aussteht.
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Abb. 3: /«ifZzvoZZzngsansfaZl LenzZnirg, 7864 Zn's Zienfe. /mpoianfe, von/iün/ecfo'ger Mauer
nm.sc/iZo,s.sene £7nricZi/iing/lir tien VoZZzng von Frei/ieitofra/en, später a«c/i von atZminis-

/rariven Vferwa/irtingen nniZ s1ra_/recZifZicZien MassnaZwnen. Der Ge/ä'ngm'sZian, Zange a/s
FantewaZe Sfra/ansfaZ/ LenzZwrg èefainnf, Z>este/if ans einer faippeZar/ig iiZ>er<Zac/iten Zen-
IraZZiaZZe, von r/er s/raZiZen/örinig_/«n/£Zre/.s/0'cD'ge FZZigeZ aiisgeZien. Vier FZügeZ Zieste/zen

ansy'ewei'Zs 55 ZeZZen, ein FZügeZ en/MZf die VerwaZfting. 7m Vordergrund des BZZdes isf der
7995 eingerichtete Sic/zerZieilä'frafa (si/rah/) in/f ac/P PZäfzen erhennhar. 2007 ntnZ>enannr

in /«sfi'zvoZZziigsanstaZf, wurde ZZir 20ZZ das Zen/raZge/ä'ngnis des ifanfons Aargati mil
90 /7q/fpZä7zen_/hr die T/ntersnc/inngs/ia/r angegZiederf. (FoZo: Pefer 5c/wZdtess, 2073)
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Abb. 4: /iMrizvo/feMgsansfa/r Lenztarg, 7864 Z>Zs ZzetzZe: /«newansZc/zZ eZnes FZZZgeZj,

t/esse« Faz/mge.sZaZZwng der GrZindMWgizeZZ enZsprZcZzZ. ModernZsZerZ wtzrden dZe rzZren,
dZe OZ>erZZc/zZer sonde /reneweZnrZc/zZzzngezz wZe SeZZen oder //eZzzzwg. /m Lazz/ der ZeZZ

wzzrden EZefenzZzdZs- «nd Wasserversorgung, Gegens/zrec/zan/agen «nd 8zöriewder gegen
//andygeZzrazzc/z ZrwZaZZZerZ. (FoZo: FeZer Sc/zzdzZzess, 200(5) 135
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Abb. 5: 7«s//zvoZZz«g.san.staZ/Z^nzZwg, 7864 Zn'.v Zien/e. /w«enani/c/i/einer 6ewo/witew Ze/fe.

7ypwc/i_/wr rZ/e ZeZZen «ncZ zwei Aspete: rZZe vergZZc/ien m/7 rZen Zzen/Zgen Zn/ernaZZonaZen

An/orrZernngen fc/eZne ZeZZengro^ie (7,5 .stoß 72 ßnadrafmeferj sowie r/as Zioc/i geZegene,
fcZe/ne ZeZZen/ens/er. GZeic/ize/fig weisen die Ftic/iennisc/ie und die eZefaron/sc/ien Gerade

136 an/den £7nz«g der Moderne Zn die VfeZZzwgsweZ/ Ziin. (Fofo: Pe/er Sc/ndZ/iess, 2006j
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Abb. 6: Zfaniona/e Sira/ansiaZz Sr. /a-
AoA, 7859-7956. SA m die 7870er-
iaAre Aesranden m verscAiedenen /fan-
tonen draAoniscAe VoZ/zugsregime, die
den 7nsassen Aeim ZeZ/enan/enzAa/Z,
Aei r/er ArAeiZ und im //o/gang eine

rigorose ScAweige/z/ZicAi au/erZeg-
ton. Das Regime wurde ancA Aan/icA

nmgeseZzZ, so mir ZsinzeZzeZZen und in
der An/erZignng von Tsinze/sZeApZäZzen

in den ZfapeZZen. DamiZ soZZZe jeder
ZfonZaAr unZer den /nsassen unZerAun-

den und die TfonzenZraZion an/den
GoZZesdz'ensZ verAesserZ werden. Die
reiigiöse t/nZerweisung war/esfer ZJe-

sZandZeii des Programms, die /nsassen
mora/iscA zu Aessern. (ArcAiv dVA

LenzAnrg, circa 7920)

Abb. 7: PzaA/issemenZs de Za PZaine de Z'OrAe, 7898 Ais AenZe. Die CoZoniepeniZenZiaire
d'OrAe AesZand nrsprnngZicA ans ez'nzeZnen ZeZZenAanZen, Ais 7950 ein drei/Ziige/iger nnd
-sZo'cAiger Ge/ängnisnenAan in ßeZrieA genommen wird. 7m BaAmen einer PenovaZion
wurden 7978 die sZraAZen/örmig angeZegZen SfocAwerA/ZngeZ zn WoAneinAeiZen nmgeAauZ,

in denen ersze AnsdZze des Gru/r/renvo/Zzugs erproAz werden AonnZen. Die an den recAzs im
Bi/d sicAzAaren PZngeZ angeAanZen AzeZiers nnd GewerAeAeZrieAe nm/assen einen 7nnen-

Ao/. 7m GegensaZz zn anderen gescAZossenen VoZZzngseinricAznngen giAz es an/grnnd des
nmAanZen 7nnenAo/es in der PZaine de Z'OrAe Aeine Maner, sondern nnr einen AewacAfen

Anssenzann. /FoZo: PeZer ScAu/zAess, 2006)
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Abb. 8: JYis/ZzvoZZziigsans/aZ/ Po'scAwies, 7995 few Aeiife. 7995 wird der /VenAan der Fin-
ricA/nng aZs Frsafzywr die ZrantonaZe SYra/ansfaZ/ 7?ege«5dor/(ßaM 7907 nw'f 520 ZeZZen

in ZZe/ri'eA genommen. Zwei daAre spdYer wird _/wr den VoZZzwg von Aiirzen Sfra/en der

FrweiYeri/ngsAa« m/Y 60 FinzeZzeZ/en eroj//net die seiY 2004 doppeZf AeZeg/ sind. Dam/Y

veij/iig/ die diisfi'zvoZZziigsanstoZf Po'scAwies Aewfe üAer 460 PZdYze. GeAanf wurden die

neuen GeAdnde derart dass in aZZen AA/eiZnngen ein GrirppenvoZZzng mögZicA ist Jede

GeAande- «nd AYoeAwerAeinAeiY miY jewei'Zs 40 respefe've 20 ZeZZen ver/ngf ZiAer Fänm-
ZicAAeiYen, die wäArend der Frei'zeiY aZZen 7nsassen zur Vfer^wgiing s/eAen. (Foto: Pefer
S'cAidlAes.v, 2006)

Abb. 9: Jiis/izvoZZzngsanstoZ/ Po'scAwies, 7995 Ais Aenfe. ZeZZenAorridor in einer Ge-

Aäi/deeiYiAeiY, die /i'ir den GrnppenvoZZziig vorgeseAen ist Gegessen wird in den ZeZZen.

Vom ArAeiYsscAZiiss Ais um 27.50 Z7Ar s/eAen die ZeZZen/Ziren OjÇZen, sodass sicA die /nsas-

sen an/jedem StocAwerA miYeinander imferAaZ/en oder ZAre arAeiYs/reie ZeiY gemeinsam
138 gesfaZfen Aönnen. (Foto; Pe/er ScAnZ/Aess, 2006)
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Abb. 10: ZfawZowaZe S/ra/awszaZt SoxerrZeZ, 7925 Zw\s Zieute. Die ÄawZowaZe Szra/awsZa/Z

ScucerrZeZ wurde aA FrsaZz_/z/r z/Ze wa/iezw 700-./'ä/inge Szra/awiZaZz 5?. 7aA:oZ> ews/eZZz. Zw-

wäc/isz aZs ßaracftewsZez/Zwwg ersZeZZz, ewZsZawzZ 7964 ein ZVe«Z>a« mZZ vZeZ/ä7zZgew Zawz/w/rt-

scZza/zZZc/iew «n<7 gewerWZc/iew ßeZn'efeew. 2007 wwrz/ew Zw z/er offenen AwsZzz/ZpzwZmoz/erw

ziwmwZewz/e VbZZzwgi/rate Zw TleZrZeè gewzwiwiew, z/Ze 755 Tfzz/ZpZz/Zze ewz/ia/zew. DZe Fews/er
ZiziZiew fe'we GZZ/er wwz/ z/Ze AwsZziZz ZsZ wzzcta www z/izrc/i eZwew 5ewegwwg.smeZz/er gesic/ierZ.

(FoZo; PeZer Scftw/z/ieM, 2006/

140



Fink, Schulthess: Gefängnisse der Schweiz

Abb. 11: Fanto«a/e Stoa/ansto/f Saxern'ef, 7925 Aw Aewte. Dz'e Azwto/f Aa/ racAf em

/wsfwoc/ernes Awsseres, sonc/er« a«cA (7/e Ze//ew vermzWe/rc ez'zzen zezïgenôsszscAe/z CAa-
raAfer sowoA/ FzzrcA Fz'e graMZMgz'gew Fensfer wz'e cA'e FmncAtong. [/ngewto'Arz/zcA z'sf,

dass (Fe /«sasse« //azwriere Aa/fen FA'r/en. (Foto: Fefer ScAzzAAe.w, 2006J
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Abb. 12: PeniZenziario canZonaZe La Szampa, 7968 Z>i.s AenZe. Die 5zra/aw^za/z La Szawpa
Z>e.sZe/z/ ans vier ZeZZenWdcLen, die üLer einen /nnen/daZz verbunden sind. Sie enZüaZZen

j'eweiZs 45 Zei/en. Znsammen miz Frauen-, FnzZa.MMng.s- Mnd ebenen Adzei/nngen LieZeZ

die AnsZaZz insgesamZ 256 PZä/ze. Da die ganze AnZage LereiZs veraZZeZ isZ, ZeZZengrössen
nicAz me/ir AetiZigen /Vormen enZs/irec/ien nnd nur wenige ArdeiZs/zZäZze znr ^z^zigung
szeiien, soZZ die AnsZaZz in Fürze einem Aendan weicizen. (FoZa; Fezer Sc/iüZzZieis, 2006)
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